
 

Ergänzende Angaben zu Punkt 7 der Tagesordnung (Beschlussfassung über die 
Vergütung und das Vergütungssystem für die Mitglieder des Aufsichtsrats) 

Die Vergütung des Aufsichtsrats der Francotyp-Postalia Holding AG ist in Ziffer 17 der 

Satzung geregelt und wurde in ihrer derzeit geltenden Fassung am 18. Juni 2008 durch 

die Hauptversammlung beschlossen. Ziffer 17 der Satzung der Gesellschaft lautet wie 

folgt: 

17. Aufsichtsratsvergütung, Haftpflichtversicherung  

(1) Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erhält ab dem Geschäftsjahr 2009 neben 

dem Ersatz seiner baren Auslagen und seiner ihm für die Aufsichtsratstätigkeit 

etwa zur Last fallenden Umsatzsteuer geschäftsjährlich eine feste, im letzten 

Monat des Geschäftsjahres zahlbare Vergütung in Höhe von Euro 30.000.  

(2) Für den Vorsitzenden beträgt die feste Vergütung ab dem Geschäftsjahr 

2009 150 % und für seinen Stellvertreter 125 % der Vergütung für das normale 

Aufsichtsratsmitglied.  

(3) Der Betrag nach Abs. (1) erhöht sich um 10 % je Mitgliedschaft in einem 

Ausschuss des Aufsichtsrates. Dies setzt voraus, dass der jeweilige Ausschuss 

in dem Geschäftsjahr mindestens zweimal getagt hat.  

(4) Erfolgen Eintritt oder Ausscheiden von Mitgliedern des Aufsichtsrates im 

Laufe eines Geschäftsjahres, erhalten sie die Vergütung zeitanteilig. Im Falle 

des Eintritts in oder Ausscheiden aus einer mit einer erhöhten Vergütung 

verbundenen Funktion, findet in Ansehung des mit der betreffenden Funktion 

verbundenen Teils der Vergütung der vorstehende Satz entsprechende 

Anwendung.  

(5) Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden in eine im Interesse der Gesellschaft 

von dieser in angemessener Höhe unterhaltene Vermögensschaden-

Haftpflichtversicherung für Organe und bestimmte Führungskräfte einbezogen, 

soweit eine solche besteht. Die Prämien hierfür entrichtet die Gesellschaft.  
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Verfahren zur Fest- und Umsetzung sowie zur Überprüfung der Vergütung 
des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat überprüft in unregelmäßigen Abständen die Angemessenheit 

der Struktur und der Höhe seiner Vergütung. Nach seiner Auffassung ist die 

bestehende Vergütung nach Struktur und Höhe auch im Hinblick auf die 

Aufsichtsratsvergütung bei anderen vergleichbaren Unternehmen angemessen. 

Die Aufgabe des Aufsichtsrats und seiner Mitglieder besteht darin, den Vorstand 

bei der Führung der Geschäfte der Gesellschaft zu überwachen und zu beraten. 

Diese Tätigkeit unterscheidet sich grundlegend von der Tätigkeit der 

Arbeitnehmer der Gesellschaft. Daher kommt bei der Überprüfung der Struktur 

und der Höhe der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ein sogenannter 

vertikaler Vergleich mit der Arbeitnehmervergütung nicht in Betracht. 

Ab dem Jahr 2020 ist es erforderlich, dass die Hauptversammlung 

börsennotierter Gesellschaften mindestens alle vier Jahre über die Vergütung der 

Aufsichtsratsmitglieder Beschluss fasst bzw. die bestehende Vergütung der 

Aufsichtsratsmitglieder durch Beschluss bestätigt. Vor diesem Hintergrund wird 

der Aufsichtsrat der Gesellschaft künftig in Vorbereitung dieser regelmäßigen 

Beschlussfassung spätestens alle vier Jahre eine entsprechende Analyse seiner 

Vergütung vornehmen, um der Hauptversammlung gemeinsam mit dem 

Vorstand einen entsprechenden Beschlussvorschlag zu unterbreiten. 

Hierbei sind die Mitglieder des Aufsichtsrats in die Ausgestaltung des für sie 

maßgeblichen Vergütungssystems zwingend eingebunden. Daraus 

entstehenden Interessenkonflikten wirkt entgegen, dass die Entscheidung über 

die Billigung des Vergütungssystems allein der Hauptversammlung obliegt und 

dieser hierzu ein Beschlussvorschlag sowohl des Aufsichtsrats als auch des 

Vorstands unterbreitet wird. 

Konkrete Ausgestaltung der Vergütung des Aufsichtsrats 

Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats besteht aus einer 

Grundvergütung sowie Zuschlägen, die für die Übernahme bestimmter 

Funktionen angesichts des damit zusätzlichen Arbeitsaufwands gewährt werden. 
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Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten eine feste jährliche Vergütung von Euro 

30.000 für jedes volle Geschäftsjahr in diesem Amt. 

Aufgrund des damit regelmäßig verbundenen erhöhten Vorbereitungs- und 

Arbeitsaufwands und entsprechend der Empfehlung G.17 DCGK erhalten die 

Mitglieder des Aufsichtsrats eine zusätzliche jährliche Vergütung von Euro 3.000 

je Mitgliedschaft in einem Ausschuss, sofern ein solcher in dem betreffenden 

Geschäftsjahr mindestens zweimal getagt hat. Auf die Festsetzung von 

Zuschlägen für die Übernahme des Vorsitzes von Ausschüssen wurde in 

Abweichung von der Empfehlung G.17 DCGK verzichtet, da nach Einschätzung 

des Aufsichtsrats alle Ausschussmitglieder einen vergleichbaren Arbeitsaufwand 

haben. Derzeit hat der Aufsichtsrat angesichts seiner Zahl von drei Mitgliedern 

keine Ausschüsse eingerichtet. 

Weiterhin erhalten der Vorsitzende des Aufsichtsrats einen Zuschlag in Höhe von 

Euro 15.000 und der stellvertretende Vorsitzende einen Zuschlag in Höhe von 

Euro 7.500 auf die Grundvergütung. Diese Zuschläge tragen im Einklang mit der 

Empfehlung G.17 DCGK der mit der Ausübung dieser Ämter verbundenen 

besonderen Verantwortung sowie dem erheblichen zusätzlichen Organisations- 

und Verwaltungsaufwand Rechnung. 

Aufsichtsratsmitglieder, die dem Aufsichtsrat oder einem Ausschuss nicht 

während eines vollen Geschäftsjahres angehört haben oder jeweils den Vorsitz 

oder den stellvertretenden Vorsitz des Aufsichtsrats nicht während eines vollen 

Geschäftsjahres innegehabt haben, erhalten die Vergütung zeitanteilig unter 

Aufrundung auf volle Monate. 

Die Vergütung wird im letzten Monat des jeweiligen Geschäftsjahrs ausgezahlt. 

Aufsichtsratsmitgliedern werden zudem sämtliche Auslagen, die ihnen im 

Zusammenhang mit der Ausübung des Aufsichtsratsmandats entstehen, sowie 

die etwa auf ihre Vergütung und Auslagen anfallende Umsatzsteuer ersetzt. 

Schließlich werden die Aufsichtsratsmitglieder in die Deckung einer etwa 

bestehenden Haftpflichtversicherung einbezogen, welche die gesetzliche 

Haftpflicht aus der Aufsichtsratstätigkeit abdeckt. 


